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Fanficiton: Ein Date mit Dr. Eggman 

Zitternd vor Aufregung und auch etwas Angst, machte sich Dev auf den Weg zu seinem Date mit 

Eggman. Sein Lieblingsdoktor wollte ihn eigentlich robotisieren, aber als er ihn dann so zitternd 

dastehen sah, gefiel er ihm scheinbar doch genug und Eggman lud ihn auf ein Date ein. Dev war 

Eggman zu gut um ein Roboter zu werden, Dev zögerte bei dem Angebot aber sein guter Kumpel Ruki 

stimmte dem sofort für ihn zu. Somit wurde ihm die Wahl ob er zu seinem eigenen Date gehen wollte 

sofort von Ruki abgenommen… Er entdeckte schon das Cafe und seine Gedanken wirbelten herum. 

//Will ich das wirklich?// Dachte er sich und blieb unentschlossen stehen. Aufgeregt entschied er sich 

dennoch rein zu gehen, schließlich würde Eggman ihm das nie verzeihen wenn er nicht auftauchen 

würde und das bedeutete nur das schlimmste. Vor der Tür angekommen bewegte er seine Hand 

gerade zum Türgriff um sie zu öffnen, als diese ihm fast ins Gesicht geschlagen wurde. Rechtzeitig 

wich er noch zurück. „Oh Entschuldigung...“ stammelte der kleine gelbe Roboter Cubot kurz bevor 

auch schon die wütende Stanpauke von seinem Chef auf ihn einprasselte und er ihm mit der Faust 

androhte ihn zu schlagen. „Wie kannst du MEINEM Date fast eine Tür ins Gesicht schlagen! Grr….. du 

kommst bald auf den Schrottplatz!“ Der Roboter hob abwehrend seine Hände um einen möglichen 

Schlag abzuwehren. „Aber ich….“, da schaltete sich Dev ein. „Hey alles gut es ist ja nichts passiert…“ 

Schnell überlegte er wie er den ersten Schritt gegenüber Eggman wagen sollte, schließlich war dies 

ein verrückter Wissenschaftler… Die Entscheidung nahm ihm der Doktor sofort ab, indem er 

schleunigst Dev‘s Hand mit seiner eigenen ergriff. „Wie schön das du da bist!“ Sofort wurde Dev 

hinter sich her gezogen. //Eggman ist so nett das ist gruselig...// Schließlich schoben die beiden 

Roboter, Orbot und Cubot, einen Stuhl nach hinten damit Dev sich sogleich hinsetzen konnte. Kaum 

hatte er sich gesetzt schaltete Eggman sich breit grinsend ein, wie ein verliebtes Fangirl das gerade 

sein Idol das erste Mal traf. //Hab ich irgendwas verpasst? Seit wann ist Eggman den so drauf? Hat er 

schon wieder sein Gedächtnis verloren?// „Sitzt du bequem mein Lieber? Orbot, Cubot! Bringt 

unserem Gast sofort was zu trinken und ein Kissen zum Setzen!“ Überfordert stießen die Roboter 

erstmal gegeneinander und teilten sich darauffolgend auf. „Aber Dr. Eggman das ist wirklich nicht 

nötig!“ Nervös sah Dev den Doktor an, welcher genau vor ihm stand. Dieser lehnte dann seine Hand 

auf die Rückenlehne von Dev‘s Stuhl, überkreuzte seine Beine, stemmte die Hand in die kurvigen 

Hüften und beugte sich sehr nah an Dev‘s Gesicht. Ein richtige Anmache die Dev gerade erlebte, 

sogleich erlebte er auch seine ersten halben Herzinfakt. „Achwas…. Für dich doch nur das beste mein 

Lieber. Du sollst dich doch wohl bei mir fühlen…“ Als er dann boshaft anfing zu lachen rutschte Dev 

das Herz in die Hose und er überlegte sich ob das ein gutes oder schlechtes boshaftes Lachen war. 

Aber eins war ihm klar, sollte er das hier überleben, würde Ruki für dieses Date einiges erleben. 

Schließlich ging der Doktor mit wackelnden kurvigen Hüften um den Tisch herum und setzte sich 

ebenfalls auf einen letzten freien Stuhl, denn die Roboter flink herrgerichtet hatten. Als Eggman sich 

gesetzt hatte, nahm Dev sich das erste mal die Zeit sich umzusehen. Auf dem Tisch vor ihm standen 

Kerzen in einem Kerzenständer, Rosenblätter lagen verteilt auf dem Tisch und auch sonst im ganzen 

Raum. Außerdem standen rote Rosen in einer Vase. Der relativ kleine Raum, mit ein paar Türen, war 

sehr romantisch hergerichtet. Überall lagen Rosenblätter und alles was man für Romantisch halten 

konnte. Für Dev‘s Geschmack etwas zu romatisch, schließlich kannte er den Doktor als verrückt und 

nicht als romantisch... Unsicher umsehend saß er da, bis sein Blick wieder an Eggman hängen blieb. 

Dieser hat verträumt seinen Kopf in seine Hand gelehnt und sah Dev verträumt/verliebt an. „Also.. 

Dev… Dein seltsamer Freund meinte du magst mich… Stimmt das wirklich?“ Unsicher sah Dev ihn an 

und nickte. „Ja… Ich mag dich...“ //Nur nicht so wie du wahrscheinlich denkst...// Eggman atmete 

erleichtert aus. „Weißt du, ich dachte immer für mich gibt es keine Hoffnung in dieser Welt… Aber als 



ich dich sah, fand ich dich sofort attraktiv. Du bist einfach zu hübsch um robotisiert zu werden.“ Dann 

wandelte sich das vertäumte Gesicht in ein ernstes. „Nun. Sollte dieses Date schief gehen oder du 

mich abweisen, werde ich dich vernichten, verstanden? Dich zu robotisieren wäre dann keine Option 

mehr, dass ist dir bewusst? Ich kann niemanden robotisieren den ich mag. Dafür sind Roboter zu 

dämlich, mir reichen Orbot und Cubot.“ Dev schluckte und nickte. //Wenn ich leben will, muss ich ihn 

also überzeugen.// Eggman lehnte sich schließlich zurück gegen die Rückenlehne. „Oh man. Ich 

dachte du magst mich auch sehr also zeig endlich Initative!“ Wütend schlug er auf den Tisch und alles 

klirrte leicht. Dev zuckte zusammen. //Gut…. Ich muss es tun.// Dev legt seine Hand auf Eggmans 

Faust, öffnete sie und verschlingt Eggmans Hand mit seiner eigenen, worauf der Doktor etwas 

überrascht dreinblickt, aber sich doch ein breites Grinsen auf sein Gesicht schlich. Dann fuhr Dev fort. 

„Dr. Eggman, sie sind einfach wunderbar. Schon immer war ich ein heißer Bewunderer ihrer Arbeit, 

ich liebe ihre Art, auch sind sie manchmal verrückt... Aber genau das macht sie so autenthisch. Ich 

wusste gar nicht, dass es sich so gut anfühlt in ihrer Nähe zu sein. Ich finde sie ebenfalls äußerst 

attraktiv, nicht nur sie mich. Ich bin so froh ihnen doch so nah zu sein, das hab ich mir bisher nur zu 

träumen gewagt! Ich bin etwas schüchtern zu Anfang, tut mir Leid..“ Darauhin lächelte der Doktor 

und zog Dev über den Tisch zu sich, bis ihre Gesichter nur noch wenige Centimeter voneinander 

entfernt waren. Halb auf dem Tisch liegend sah Dev den Doktor genau ins Gesicht als er zu sprechen 

beginnt, spürt er sogar dessen Atem in seinem Gesicht. „Das rührt mich wirklich sehr, es freut mich 

das wir wohl das selbe füreinander empfinden mein Herzblatt. Eigentlich bin ich nicht so jemand, 

aber bei deinem Anblick wird mir ganz heiß….“ Als der Doktor ihn noch ein wenig näher an sich zog, 

sodass sich ihre Nasenspitzen schon berührten starb Dev innerlich. //HILFE// Er versuchte sich nichts 

anmerken zu lassen und lächelte den Doktor einfach an, dem sein absolut reichte im ersten Moment. 

Als der Doktor dann aber auch seine Lippen spitze dachte Dev er stirbt. //Wenn ich jetzt 

zurückziehe… bin ich tot. Ich will noch nicht sterben! Aber will ich Dr. Eggman wirklich küssen???// In 

Zeitlupe sah er wie dessen Lippen immer näher kamen. Kurz bevor es wirklich zum Kuss kam, öffnete 

sich die Tür und Eggman schreckte zurück. Als sie beide die Köpfe zur Tür drehten, sahen sie die 

Roboter im Türspalt, wie Kellner hatten sie zwei Sandwiches auf dem Tablett, die sie ihnen gerade 

bringen wollten. Eggman sprühte förmlich vor Wut //Glück gehabt...// dachte sich Dev erleichtert 

und sah zu wie Eggman wutentbrannt auf seine Roboter zustürmte, welche nun die Flucht ergriffen. 

Dabei hörte man nur noch das klappern des Tabletts, was scheinbar auf den Boden gefalen war. Ein 

lautes: „HILFE“ ertönte noch, bevor Eggman erneut in den Raum kam. Eggman‘s Blick schwenkte zur 

Rosenvase neben sich auf dem Beistelltisch. Er grinste leicht, nahm sich eine zwischen die Zähne. 

„Lass uns doch da weiter machen wo wir aufgehört haben.“ murmelte er durch den Stiel und machte 

eine sehr romantische Musik an. Dev schluckte leicht seine Augen weiteten sich kurz leicht. // Weiter 

machen Dev...// Er fasste sich einen Ruck und stand auf. Er ging direkt auf Eggman zu und umarmte 

den kurvigen Doktor. Daraus ergab sich ein langsamer, eng aneinander geschmiegter Tanz zur 

romantischen Musik. Der Musik folgend tanzten sie durch den Raum, bis Dev auch seinen Kopf auf 

die Schulter des Doktors ablegte. Daraufhin spürte er die, durch den Schnurrbart, leicht kratzige 

Wange an seiner eigenen. Dann rieb Eggman seine Wange an Dev‘s Wange und so gingen sie durch 

den Raum, von außen sehen sie aus wie ein frisch verliebtes Pärchen. //Was um alles in der Welt 

mach ich hier eigentlich?// Fragte Dev sich still als die Situation immer seltsamer wurde. Sie tanzten 

sehr lange, sehr langsam, aneinander geschmiegt. Immer wieder drückte Eggman sich enger an Dev 

und als dessen Wange sich von Dev‘s Wange löste sahen sie sich in die Augen oder eher in die Brille. 

Immernoch eng aneinander stehend lächelte er Dev an und nahm die Rose aus dem Mund. „Weißt 

du, ich hätte nie gedacht das es möglich sein könnte, jemanden wie dich zu treffen. Lange wartete 

ich und nun bist du endlich gekommen. Der Mann meiner Träume...“ Nach diesen Worten beugte 

sich Eggmans Gesicht erneut in seine Richtung. Dev sah sein Leben an sich vorbeiziehen. //HILFE Ich 

will das nicht!// Kurz bevor sie wirklich ihre Lippen aufeinander drückten, ertönte ein Alarm Ton und 



Eggman hielt inne. Durch einen Lautsprecher ertönte erneut Orbots Stimme. „Boss! Sonic greift ihre 

Basis an!“ Eggman knurrte genervt. „Nicht schon wieder dieses nervige Stachelvieh! Kann er mir nicht 

einmal meinen Moment gönnen!“ Dev fiel erleichtert ein Stein vom Herzen. //Danke….// Eggman 

seufzte auf und sah ein wenig entrüstet weg und sah betrübt zu Boden, Devs eine Hand ließ er 

jedoch nicht los. Als er Dev ein wenig trübsinnig ansah schockierte es ihn. //Wow…. So hab ich ihn 

noch nie gesehen… Ich wusste nicht mal das er so eine Stimmung besitzt….// Dev fasste sich ein Herz 

und hob seine, immernoch in Eggmans verschlungene, Hand an. „Hey, wir können ja morgen wieder 

dort weitermachen wo wir aufgehört haben. Ich komm wieder vorbei okay?“ Eggmans Blick erhellte 

sich sofort und er umarmte Dev fest, fast mörderisch fest, den dem wich die Luft aus der Lunge durch 

diese Umarmung. Dann ließ Eggman locker und nahm erneut Dev‘s Hände. „Das freut mich so sehr! 

Dann muss ich dich doch nicht vernichten!“ stieß er freudig hervor, zog Dev nochmal an sich und 

drückte ihm einen liebevollen intensiv Kuss auf die Lippen, Devs Augen weiteten sich schockiert. 

Schließlich hatte es noch Hoffnung gegeben diesem Kuss entgehen zu können. Er schloss die Augen 

und brachte es hinter sich erwiederte den heißen Kuss mit Eggman bis dieser sich nach einer langen 

Zeit doch von ihm löste. „Ich denke ich habe Gefühle für dich.“ Grinste der Doktor ihn schließlich an. 

Dev nickte leicht und setzte einen hoffentlich einigermaßen liebevollen Blick auf. „Ja ich denke das 

kann ich nur zurückgeben.“ Daraufhin drückte der Doktor seine Lippen erneut auf seine, der Haarige 

Bart kratzte minimal aber Eggman löste sich schließlich doch von ihm. „Dann bis morgen mein 

Liebster.“ Ein wenig sah man Eggmans Unsicherheit in seinen Worten, da es ihm nicht vertraut 

schienso zu reden. Aber er winkte noch kurz und verschwand hinter der Tür mit den leisen Worten: 

„Sonic wird dafür bezahlen….“ Dev stand noch eine Weile einfach nur verstört da. //Was ist gerade 

passiert?!// Er ging aus dem Cafe zurück auf die Straße, bis auch sein Gehirn realisierte was gerade 

passiert ist dauerte es einige Minuten. //Ich…. Ich…. Ich habe Eggman Geküsst!?// „Ich habe Eggman 

geküsst….“ Er blieb stehen, unfähig sich zu bewegen. Dann ertönte eine Nachricht auf seinem Handy 

von Ruki. Er las sie leise vor. „Und wie wars?“ Dev steckte sein Handy wieder weg, er hatte sich noch 

nicht von diesem traumatischen Erlebnis erholt. //Ruki wird bezahlen dafür das er es mir eingebrockt 

hat…. Er wird bezahlen!// Dann lachte Dev böse auf und fasste sich danach an die Stirn. „Eggman 

färbt jetzt schon ab oh gott….“ Traumatisiert machte sich Dev nun auf den Heimweg um sein Trauma 

zu bearbeiten und sich für das morgige Date vorzubereiten. Als ihm klar wurde, dass der Kuss noch 

längst nicht alles für den Doktor gewesen war. //Vielleicht sollte ich mich doch vernichten lassen...// 

 

Ende 
 


